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Maler-LackiererInfo Westfalen

Die Informationen für das Maler- und Lackiererhandwerk in Westfalen-Lippe.
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Termine der 
Fachorganisation

11. September 2018

Seminar „Vom Gesellen 

zum Baustellenleiter“, 

Holzwickede

18. September 2018

Seminar „Rhetorik für 

Handwerker“, Holzwickede

 

11. Oktober 2018

Mitgliederversammlung, 

Holzwickede

Offizielles Organ

Maler-LackiererInfo Westfalen

die Herausforderungen rund 

um die GoBD sind noch nicht 

so ganz verdaut, da kommt 

der Gesetzgeber gleich mit 

einer neuen Thematik auf 

Unternehmen zu. 

Mit der Ende Mai Inkraft-

tretenden neuen Daten-

schutz-Grundverordnung 

– kurz DSGVO – kommen 

wieder neue Themen auf die 

Agenden der Betriebe. Der 

Bundesverband hat hier-

zu einige Informationen zu-

sammengestellt, auf die wir 

an dieser Stelle explizit hin-

weisen möchten. Da bei 

Nichteinhaltung dieser neu-

en Verordnung empfindliche 

Geldstrafen drohen, haben 

wir einen kurzen Artikel für 

Sie auf der Rückseite dieser 

Format positioniert, der auf 

weiterführende Informatio-

nen verweist.

Bleiben Sie up to date! Auch 

mit der aktuellen Format.

 

Ihr Maler- und Lackierer- 

innungsverband Westfalen

Liebe Leserinnen und Leser,

 Aus der Technischen Beratung

 Aus den Innungen

 Wirtschaft und Politik

 … und mehr

In dieser Ausgabe
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Jobkompass in Bocholt

Eiserner Meisterbrief für Karl-Heinz Vorwerk 

Seit Jahren schon beteiligt 

sich die Maler- und Lackie-

rerinnung Bocholt am Job-

kompass, einer Berufsin-

formationsveranstaltung 

der Gesamtschule Bocholt.

Regelmäßig nahm das Team 

um Obermeister Olaf Wilden-

heim mit einem eindrucks-

vollen Stand teil. Großflä-

chige Verarbeitungsmuster, 

umfangreiche Beratungs-

bereiche und tolle Ideen 

kennzeichneten die bisheri-

gen Events. Im vergangenen 

März gaben die Bocholter 

nun noch einmal richtig Gas. 

Multimediale Präsentationen 

standen im Fokus. Von der 

Farbgestaltung über Tablets 

und große Touchscreens bis 

hin zur modernen Maschi-

nentechnik bot das Team so 

einiges auf, was den Nach-

wuchs neugierig machte.

Großen Anklang fanden 

auch die vielen Mitmachak-

tionen, die die Schülerinnen 

und Schüler dazu animier-

ten auch gleich einmal sel-

ber Werkzeuge in die Hand 

und Farbe auf die Flächen zu 

bringen. Eine rundum gelun-

gene Aktion. 

Bereits im Vorfeld unterstütz-

te die werde Maler-Kampag-

nenmanagerin Kerstin Kam-

mann die Innung. In großer 

Runde stimmte man  Ideen 

und Möglichkeiten mitei-

nander ab und konzipierte 

somit ge-

m e i n s a m 

diesen tol-

len  Auftritt, 

der zum 

N a c h a h -

men an-

regte. 

Im Februar 2018  konnte 

Karl-Heinz Vorwerk auf die 

65jährige Wiederkehr sei-

ner Meisterprüfung zu-

rückblicken. Dieses seltene 

Ereignis wurde selbstver-

ständlich von der Maler 

und Lackierer-Innung Dort-

mund und Lünen geehrt. 

Vorwerk wurde im März 2018 

der „Eiserne Meisterbrief“ 

von Matthias Behr, Ober-

meister der Maler- und Lak- 

kierer-Innung Dortmund und 

Lünen, und Ass. Joachim Su-

sewind, Hauptgeschäftsfüh-

rer der Kreishandwerker-

schaft Dortmund und Lünen, 

mit den herzlichsten Glück-

wünschen übergeben. 

Karl-Heinz Vorwerk wurde 

am 24. Januar 1930 gebo-

ren. Seine Meisterprüfung 

bestand er am 12. Febru-

ar 1953. Noch im selben 

Jahr hat Vorwerk dann sei-

nen Betrieb Malermeister 

Karl-Heinz Vorwerk in Dort-

mund-Kirchderne gegrün-

det. Diesen führte er über 

40 Jahre, bis er diesen dann 

Ende Juli 1993 schloss und 

sich zur Ruhe setzte. 

Aus den Innungen

von links nach rechts: Obermeister Matthias Behr, Susanne Vorwerk-Wedekind, 
Karl-Heinz Vorwerk, Marvin Wedekind, Hauptgeschäftsführer Joachim Suse-
wind
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Viele Betriebe wünschen 

sich für den 1. August die-

sen Jahres nur eines: Eine 

oder einen pfiffige/n Aus-

zubildende/n. Doch wie der 

heiß ersehnte Großauftrag, 

kommen auch die jungen 

Menschen nicht „einfach 

so“ zu Ihnen. Sie müssen 

den Nachwuchs, wie auch 

ihre potentiellen Kunden, 

von sich überzeugen, sich 

als attraktiver Arbeitgeber 

in Szene setzen und – vor 

allem – den Versprechun-

gen zum eigenen Unterneh-

men gerecht werden.

Mit den vielfältigen Unter-

stützungen, die die Mit-

gliedsbetriebe im Rahmen 

der Image- und Nachwuchs-

kampagne werde Maler nut-

zen können, starten Sie bei 

der Suche nach jungen Mit-

arbeitern nicht erst bei Null.

Gerne möchten wir Ihnen 

heute gleich fünf Tools vor-

stellen, die Ihnen die Suche 

und die Bindung junger Men-

schen erleichtern werden.

1. Die Gerüstplane

Ein Werbemittel, dass jede 

Ihrer Baustellen schmücken 

sollte. Die attraktiv gestaltete 

Plane im Format 2,05  x  2 m  

ist aufmerksamkeitsstark ge- 

staltet und spricht genau 

jene Menschen an, die Sie 

erreichen möchten: Die Ju-

gend! Ab 55,- Euro (ohne Logo- 

eindruck) bzw. 85,- Euro (mit 

Logoeindruck) können Sie 

die Gerüstplane beim Ma-

ler- und Lackiererinnungs-

verband Westfalen bestellen. 

2. Die Ausbildungsplatzbörse

Auf www.werde-maler.de 

suchen bereits einige hun-

dert Betriebe nach dem oder 

der perfekten Auszubilden-

den. Angebote aus Hamburg, 

Nordrhein, Schleswig-Hol-

stein und Westfalen sorgen 

hier für eindrucksvolle Zu-

griffe und viele Bewerbun-

gen. Dieser Service ist für 

Mitgliedsbetriebe der Ma-

ler- und Lackiererinnungen 

Westfalen kostenlos.

3. Die Praktikumsplatzbörse

Auch Ihre freien Prakti-

kumsplätze können Sie auf  

www.werde-maler.de anbie-

ten. Wie beim Ausbildungs-

platz ist auch hier eine On-

line-Bewerbung möglich. Der  

Eintrag ist auch hier kosten-

los.

4. Das Praktikumsberichts-

heft

Hochgeschätzt und viel ver-

wendet wird auch das 

werde Maler-Prakti-

kumsberichtsheft. 

Dieses kosten-

lose Medium 

stellen Sie 

am Besten vom ersten Tag 

des Praktikums zur Verfü-

gung. Neben den Tagesbe-

richten enthält das Berichts-

heft eine Vielzahl wichtiger 

Informationen zur Ausbil-

dung, den Perspektiven, dem 

Verhalten gegenüber Kun-

den, dem Arbeitsschutz und 

vieles mehr.

5. Der Azubi-Rucksack

Begrüßen Sie Ihre neuen 

Auszubildenden mit einem 

kleinen Geschenk – unserem 

Azubi-Rucksack. Gefüllt – 

wahlweise – mit einem werde  

Maler-Zollstock, einem wer-

de Maler-Cap, einem werde 

Maler-T-Shirt und diversen 

Leckereien, etc.

Nutzen Sie diese und die wei-

teren Ideen aus der Image- 

und Nachwuchskampagne 

werde Maler und bringen Sie 

sich ins Blickfeld der Auszu-

bildenden.

Das Bestellformular und 

weitere Informationen zu 

den hier genannten Wer-

bemitteln erhalten Sie bei 

Klaudia Konieczny vom Ma-

ler- und Lackiererinnungs-

verband Westfalen, konieczny 

@farbe-westfalen.de oder bei 

der  Kampagnenmanagerin 

Kerstin Kammann, DIE 

 COPILOTEN, kk@die-copilo-

ten.com 

Auszubildende für das neue Lehrjahr gewinnen mit werde Maler

Ich bin Maler-Azubi 
– meine Zukunft ist gesichert!
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